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Sitzkomfort bei Meiss

AKTION
Nur für kurze Zeit.

15%   Nachlass  
auf Sessel SYMPHONY 

MONO-MOVE
Gültig bis: 31.12.23

1)  

Nur für kurze Zeit.
Bei Kauf eines  

Relaxsessel YOGA   
Motor geschenkt.

Gültig bis: 15.01.24

AKTION

1) alle Infos unter moebelmeiss.de

Relaxsessel  
SYMPHONY MONO-MOVE
Seine prägnante Form umschließt 
Ihren Körper für eine ultimative, 
wohlige Entspannung. Mit einer 
Bewegung stufenlos verstellbar.

Relaxsessel YOGA 
Entspannung als Quelle der 
Energie. Ihre persönliche 
Wellness-Couch, die einlädt 
zur Ruhe und innerer Einkehr. 

Save the Date!
Podiumsdiskussion 

Bürgerhaus Falkenstein 
am 22. Januar 2024 um 19.00 Uhr.

Endspurt in der heißen 
Phase der Bürgermeisterwahl 

in Königstein.

Magische und weihnachtliche Stimmung beim Hüttenzauber 
Schneidhain (nd) –Wie schon in den  letz-
ten Jahren fand der Hüttenzauber, welcher in 
aufwendiger und engagierter ehrenamtlich 
Arbeit vom Heimat- und Brauchtumsverein 
Schneidhain vorbereitet und veranstaltet wird, 
auf dem Platz vor der Heinrich-Dorn-Halle in 
Schneidhain statt. Der HBV zelebriert die-
ses vorweihnachtliche Vergnügen schon seit 
2017 in eigener Regie, mit großem Anklang 
bei den Schneidhainern und den zahlreichen 
Besuchern. Schon im November überzeugte 
der Heimatverein mit der Eventidee „Heimat-
kino“ das Publikum und freute sich über das 
rege Interesse. Der zweite Vorsitzende Oliver 
Ernst erläuterte dazu: „Wir sind wie beim 
Heimatkino überwältigt von dem Andrang, 
es ist brechend voll und es sind viele Kinder 
da, wie schön“. Der Hüttenzauber, der ur-
sprünglich im Kuckuckstreff stattfand, wur-
de unter anderem aus Platzgründen verlegt. 
Um den „Weihnachtlichen Flair“ auch im viel 
kleineren Kuckuckstreff zu erhalten, stellt der 
HBV dort seit einigen Jahren, einen hübsch 
geschmückten Weihnachtsbaum auf, der in 
diesem Jahr von Iris Jug und ihrer Mutter ge-
spendet wurde.
Der Hüttenzauber erstrahlte auch in diesem 
Jahr in einem Lichtermeer aus illuminierten 
und geschmückten Weihnachtsbäume und 
stilvoll eingerichteten und hergerichtet Hüt-
ten. Ein Highlight war das Märchen, das von 
Christine Grafe-Vidakovich (1. Vorsitzende 
des HBV) liebevoll, vor allem für die kleinen 
Besucher, vorgetragen wurde. Spätestens die 
beim Einsetzen der Dunkelheit entzündeten 
Schwedenfeuer, aber mit Sicherheit auch bei 
der Minidampfeisenbahn, die über den gan-
zen Platz fuhr, schlugen die Kinderherzen hö-

her. Die vom Dampfbahn Club Taunus e. V. 
zur Verfügung gestellten Minibahn war aber 
nicht das Einzige, was der Verein zu bieten 
hatte. 
Mit einer alten Dampfmaschine, die in liebe-
voller Kleinarbeit restauriert wurde, hatten 
viele große Besucher ihre Freude. Zu späte-
rer Stunde ließen es sich einige Gäste nicht 
nehmen, zu den gängigen Weihnachtshits zu 
tanzen und mitzusingen. Die Stimmung war 
ausgelassen, familiär und von Geselligkeit 
geprägt.
Auch für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt, ob Wildbratwurst oder Steakbrötchen, 
die vom Heimatverein angeboten wurden, 
den leckeren Schnaademer Waffeln und das 
überragende Schnaademer Appelwein-Gelee, 
das die Kerbeborsch von Schneidhain feilbo-
ten - die Besucher ließen sich die eine oder an-
dere Spezialität schmecken. Außerdem wurde 

der obligatorische Glühwein angeboten, der 
auf keinem vorweihnachtlichen Event fehlen 
darf. Aber auch andere typische Getränke, 
wie heisser Apfelwein und Kakao, mit oder 
ohne Schuss waren bei allen Besuchern hoch 
im Kurs. Wer nach dem herzhaften Mahl, an 
anderen Hütten, sich auch noch etwas Süßes 
gönnen wollte, konnte sich von Bianca Högn 
mit ihren selbstgemachten Schokoladen-
fruchtspießen oder vom legendären „X-Mas 
Crunch“ verwöhnen lassen.  
Neben den zahlreichen kulinarischen Köst-
lichkeiten kamen auch die Liebhaber von 
Dekorations- und Geschenkartikel voll auf 
ihre Kosten. In dem Stand von Olivia Thie-
le konnte man regionalen Honig und selbst-
gemachtes Chilipulver erwerben. Christiane 
Onneken, die vielen Königsteinern von Kräu-
terführungen bekannt sein dürfte, bot unter 
anderem Kräuteröle, Heiltees, Liköre und 

vieles mehr, zum Verkauf an. Wer noch letzte 
Geschenke für den Heiligabend suchte, war 
bei Petra Dorn und Michaela Bieber an der 
richtigen Adresse. Mit ihrem ausgewählten 
Dekosortiment, unterstrichen sie noch ein-
mal den einzigartigen Charme des Selbstge-
machten, denn auch bei Ihnen wird alles in 
Heimarbeit erstellt, was Petra Dorn mit ihren 
Worten unterstrich, „auf anderen Märkten 
sind die meisten Sachen gekauft, da brauche 
ich keinen Weihnachtsmarkt, bei uns ist alles 
selbstgemacht“.
Auch Oliver Ernst, zweiter Vorsitzender, 
betonte, „das hier sind alles Schneidhainer 
Bürger, keine Fremdstände, alles ist selbstge-
macht, alle sind aus dem Dorf“.
Dies und viele andere besondere Dinge ma-
chen einen Großteil des Zaubers des Schneid-
hainer Hüttenzaubers aus. Aber das größte 
Geschenk waren wohl die überglücklich 
strahlenden Augen der Kinder, welche die 
vielen kleinen Attraktionen genauso genossen 
- wie die Erwachsenen, für jeden war etwas 
dabei. 
Natürlich sind auch in Zukunft von Seiten des 
Heimat- und Brauchtumsvereins Aktivitäten 
und Belustigungen für die kulturelle Vielfalt 
und dessen Erhalt geplant. So steht zum Bei-
spiel der Termin für das Heimatkino 2024 
schon fest, es soll wie dieses Jahr wieder am 
Totensonntag auch in der Heinrich-Dorn-Hal-
le stattfinden und wird bestimmt viele Neu-
gierige anlocken. 
Insgesamt wieder eine Veranstaltung, die das 
Herz des traditionell verwurzelten Einwoh-
ners und natürlich auch die willkommenen 
Gäste begeistert hat. Weitere Informationen 
zum HBV unter www.hbv-schneidhain.de

Die alte Dampflock war eine Attraktion  Foto: Diehl

Festlicher Glanz der  
Barockmusik

Königstein (kw) – „Denn 
der Herr hat Großes an uns 
getan“: diese Vorstellung 
muss J.S. Bach gehabt ha-
ben, als er seine Kantate 
„Unser Mund sei voll La-
chens“ schrieb. Eine um-
fangreiche Instrumentation 
mit drei Trompeten und 
Pauken, drei Oboen plus 
Fagott, zwei Flöten und 
Streichern – mehr festlicher 
Glanz ist in der Barockmu-
sik nicht vorstellbar.
Dieser festliche Glanz wird 
im Festgottesdienst am 1. 
Weihnachtstag um 11 Uhr 
in der weihnachtlich ge-
schmückten evangelischen 
Immanuelkirche erlebbar, 
wenn das Königsteiner Vo-
kalensemble, die vier Ge-
sangssolisten Rahel Maas, 
Katharina Magiera, Chris-
tian Dietz und Sebastian 
Kitzinger und das Kanta-
tenorchester gemeinsam 
musizieren. Der festliche 
Eingangschor und die so-
wohl nachdenklichen als 
auch mitreißenden Arien 
der Bachschen Musik kom-
mentieren die Bedeutung 

des Ersten Weihnachtsta-
ges: Die Geburt von Gottes 
Sohn, dem Erlöser. Welch 
geniale Verbindung Bach 
zwischen Musik und Text 
schuf, wird durch die Aus-
legung des Kantatentextes 
durch Pfarrerin Stoodt-
Neuschäfer plausibel.  
Nachdem der Bass in seiner 
Arie singt: „Wacht auf und 
singt dergleichen Freuden-
lieder“ können zuletzt auch 
alle Zuhörer einstimmen, 
wenn es am Schluss, wie 
in jedem Gottesdienst in 
der Weihnachtszeit, heißt: 
„O du fröhliche, o du selige 
Weihnachtszeit!“ Es singen 
die Vokalsolisten Rahel 
Maas (Sopran), Katharina 
Magiera (Alt), Christian 
Dietz (Tenor) und Sebasti-
an Kitzinger (Bass) beglei-
tet von den Musikerinnen 
und Musikern des König-
steiner Kantatenorchesters 
unter der Leitung von Mi-
chael Muche.An der Orgel 
begleitet Kantor Carmenio 
Ferrulli den Gottesdienst. 
Pfarrerin Stoodt-Neuschä-
fer hält die Predigt. 

Gewinnspiel

Bitte beantworten Sie die fünf unten stehenden Fragen. Unter allen Einsendern mit den richtigen 
Antworten verlosen wir einen Einkaufsgutschein im Wert von 50,– € vom Edeka-Markt Nolte in Königstein. 
Bitte senden Sie Ihre Antworten einfach per E-Mail an: gewinnspiel-kw@hochtaunus.de, per Fax an  
06174 9385-50 oder per Post an die Königsteiner Woche, Theresenstraße 2, 61462 Königstein.  
Einsendeschluss ist am Dienstag, 2. Januar 2024, 12.00 Uhr. Bitte vergessen Sie Ihren Absender nicht. 
Die Gewinnerin oder der Gewinner wird in der nächsten Königsteiner Woche und dem Kronberger Boten 
bekanntgegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Frage 1: Wann findet der Tag der offenen Tür im Rosenhof in Kronberg statt? Antwort: …………………
Frage 2: Wie heißt die Homepage des Sanitätshaus Kunze? Antwort: …………………
Frage 3: Welche Arztpraxis eröffent am 15.1.2024 in Königstein? Antwort: …………………
Frage 4: Wer macht bei Qualität keine Kompromisse? Antwort: …………………
Frage 5: Was kostet 1 kg Ritter Sport Schokolade in der aktuellen EDEKA-Nolte Werbung? Antwort: ……

Kronberger Bote

KöWo vom 20.12.2023


